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Aunger un * 
In dem in Bielitz erſcheinenden „Sſchle⸗ 

Aſsen Tageblatie finden wir unter 
dornehender Ueberſchrift einen Artikel ũber 
I — in Rußlaund. 
Sieſer Aufſatz bdrfte für unſere Leſer noch 
Eſofern von beſonderemn Iniereſſe ſein als 
der Berfaffer desſelben die Lo dzer 5ilfs⸗ 
attion ſür die Wolgadeutſchen wa 
eutſprechender Weiſe würdigt und ſie ge⸗ 
eren als Beifpiel zur Aach- 
eiſferung empflehlt Mõge dies dazu 
dienen. immer weitere Kreiſe vonſerer Ein⸗ 
wohnerſchait fũr diefes edle Werk zu be⸗ 
geiſteru. 

SDieSchriftleituns. 

Rur ſo, in der großzügigſten Weiſe daun ge⸗ 
holfen werden, nicht allein durch Gelbſpenden, 
elen ſie auch noch ſo großz. Die ganze Weli 
mũßte in der angegebenen Weiſe helſen und den 
Malel von fich abwãlzen, zugeſehen zu haben, wie 
in Europs Muͤter ihre inder ſchlachten. 

Dr. Nan ſfan überſanbte dem Obe kemmiſſariat 
der Imernauonalen Hilſoaltien für Rußlaad nach 
Aüdkehr aug der Weolgagegend eme JZuſchrift, in 
der er auf die fur chibare Lage der Ba 
polterung der Volgage biete hinweiſt. 
Nur mit Lebene mitteln Lannte den vielen Tauſenden 
ze delfen werden, die in 

Mostau. 27. Jannar. (Pat.) Aus dem 
Wolgagebiet wird gedrahten, daß daſelbſt ſeit eini⸗ 
en Tagen mehr als 80. Froſt zu verzeichnen ſind. 
ie Lae der Hungernden iſt eine verzweifelte. 

Die Zahl der Todee fälle hat ſich verdopyelt. In 
den Geuver nemens Verm und Wologda hecrſcht 
eine Kälte von 400 R. 

gw tau, 27. Jauuax. (Polpr.) Amilichen 
Berichten zufolge, ertranken in Peter oburg wöchent ⸗ 
uch 860 bis 880 Perſonen an Flea wphus. Unler 
anderen U dieſer Kraunkheit der berühmte RProf. 
Droigti erlegen. 

Aovenhagen 27. Jauuar. „Berlingete 
Tidende wird aus Hhelſingfors zelegraphiert: Die 
Boffaungen der Sſowietregieruug, Vrot aus 

Curzon Weiſungen ·rhalten, die es ihm erm oglichen 
werden, der franzöſiſchen Neglerung eine Autwort 
zu erteilen. Es beſãtizt ſich, dah die enoliſche Regie 
rung gegen die Verlängerung der Zeitdaner des 
Veriroges, die Gegenſeltigkeit der Garantien ſowie 
die Verſandigung der Gereralſläbe keinen Wüwer⸗ 
ftand leiſten wird. Enoland wird jedoch ſeine bis⸗ 
herige Halung, für den Fall daß Polen auge⸗ 
griffen werden ſollle, beibehalten 

Die Orientkonferenz der Außen⸗ 
miniſter. 

Raris, 27. Januar. Die Orienttonferen 
der Außenminifter Frankreichs, Englanda und 
Italiens wind dem Tempsꝰ zufolge voranẽ ſicht⸗ 
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— dleſe Unglückli bewo 
fe ir zend⸗ — 

Vahrſchelulich · deun nur ige bnhe 
Glück gehabt haben, in eine Geeid benme 
ao deln gar u großer Maugel errſhi ub b⸗ 
Elngebsrenen bereli waren, mit ihnen u in 

Von denen aber, die in ihrer Seimai d 
lieben ſind, kommt gerade in oieſen Tagen eu- 

liche Kunde. Sle haben den Mut, gauf hhrer 
Scholle aue zuharren, furcatbar gebũßt, nicht weni- 
er ais ihre Genoſſen den Mut, auazuwan- 

Wag ſie an Leiden in den Sommer · und 
Herbſimonalen ansuhalten haben, verblagt gegen 
Ae Qualen, die zum Zunger uun auch die bittere 
Falie verurſaht eſt gefroren die Etde, erſlattt 
die gante —* bleet ſie den Unglüdlichen nichts, 
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auch nicht gun Zelmchen um den raſenden Hunger 
ſtillen. Und die Zuüfe ben weswürts Die iſt 

o geriug. Wreſſen der Große des Elends, 
daß ſie in vielen Kae en, durca die ſie ge 
leilet werden muß, verſickert, oh e auch emanden 
girklich zu aben. Wes an den verſchiedenen 
Nachrichten ber die Grenze dam von Kazmfian 
und von Menſchenfreſſerei, das klang war ſurcht bar, ader es drang nicht ſo nef in das Vewußt⸗ 
ein, weil es unver bürgt und im Unienbewußtſein 
der Hörenden immerhin als Uebertreibung gewertet 
werden wochte. Jeht aber ſchreit es ein ſehr 
Inſt zu nehmen der Europãer. der Leiter der 
ſSvwebiſhen ilfsgzaltion in alle Welt 

naus. Der wohnſinnige Hunger hit die ru ſi 
khen Menſchen zu Kannibalen gemacht, im 

2 Jahrhundert tötet ein Menſchden au— 
deren, totet die Mutter ihr Kind, i es auf, 
eißtes auf, glerig, von Simnen. Der Ge 
danle au ſolch name aloſe Greuel allein kann etnen 

—— — 
Der Getreideüber flutßß Amerilat, Argentiniens 

Rud der auderer ſũdamerllaniſchen Staaten, annatt 
Lolomoeliven verhelzt. aufiit dumpfig ver 

ſanlt ijus Neer geworfen, über die hungernden 
Flaͤchen Rußlandt verteilt, würde die Menſchen 
dort vor Wahnfinn, Menſcheufreſfſerei und Hunger · 
od nach unenblichen Quaien reſten. dindet ach 
emand, der dien ut ? Die Schweden allein find 
aicht ſard geuug, fi zun ohnedles chon mehr, ols 
Zan von einen ſo kleinen Volk verlangen dann. 
Aber da ſind die grof en Farmer Amerutat, bie 
das Getreide ſtatt es zu dernichten umſonſt het⸗ 
geben lãnmen, da ſind die großen Reeder Amerikad, 
aglands Japart die lleineren Franreichs 
Italiens, Deuiſchſauds, der gangen Welt, die mit 
e einer einzgen umſonſt geführen Schiffeladung 
dieſen Ueber ſluß noch Europa bringen kännten da 
ſind die Bahnverwaluungen der nenen aus dem 
iſuchen Reich en ſſliandenen Siaalen. Polens, 
Rumanlens, Deuiſchlaudz, die von den Meeren 
der die Züſe bringenden Lailten umſonſt an die 
Lrenzen Außlanda bringen ſodſen, und diue iroff⸗ 
Drgeniſfanon von Defern müßle eingreifen. ſie 
wrtlich die Huuge rgediete zu lellen 

Sen zuüö — verfrahl ehrachte Meldung, daß der fraugd⸗ 

vornherein ſo gut wie a uns ſich ts lo wäre 

Parlament, hat der Buudedtanzler Schober den 
Rücktritt desg Habine ts ertlärf. Die 
Geſchaäfte des Bundet kauzlera übernahm der Vize 
kanzlex 

Der poluiſch⸗frauzöſiſche Wirt⸗ 
ſchaftsvertrag vor dem Abſchlußß. 

Die wie berhzalt iu Laufe dy eertee Mormte 

ſiſch poniſche Wirtſchaftevertrag uun⸗ 
terzeichnet verden ſol, vird nunmebr von der ge⸗ 
ſaulen Preſſe und von omllidher Sielle be ſt a⸗ 
g Evaentuell ſoll Sur miumt Aufang Februat 
zn dieſem Zoeck nach Varr iAs fahreu 

Die Naterzeichnung, die die Verhandlungen 
enduch utn Abſchlaßz bringen wůrde ſchente dite 
bis her daran, daß die polniſchen Naphtaln duſtriel⸗ 
en die von des Tramzeſen im Naphthageblet ver 
orgtes Kamgeſfionen u d a nn e hn b ſanben. 
Aug hotte man finemg elle Bedenten gen die on 
Jranlaeſch verlaugte Sinſuht franee Aurudwaren. 

Drotzdem wird die politiſche age jert ut vahme der franz ſiſchen * aιε 
da erſt nach Unterzeichnung des Wir tſchafta verue⸗ 
ges das polttiſche nud milltäriſche 
Abkommen zaiſchen Frankreih a 
Volen in Kraft treten dann und ohne dieſes bi⸗ 
Aueficht auf Aufnahte Polens in den fr enzo⸗e 
iſcheeungliſchen Garanttevertrag vor 

— 

Polen und die Kleine Eutente 
In Warſchauer politiſchen Kreiſen werden die En 

heſtehenden Tendenzen gegen den Auſchluß an die 
Hieine Enlente piel beſprochen. Dieſer Kombination 
wirb ein künftiges gu ſa m mengehen mit 
Ugngarg neb mit Defterreich unbeſchadet 
des Bündviſſes vuf Frankreich entgegengeſtelt 

Aus den Sejmkommiſfionen. 
Der Verfafſungsausſchuß hat beſchlogſen 

die Regierueg aufzuferdern, in den allernaͤchſten 
Tagen zur beabſich ſagten Aufhebung 
de mn iifler len ſue öͤffentliche Arbeiten, für 
Voſt nd Telegraphen und für Vollsgeſundheit 
Stellung zu nehmen. 

Eine neue Partei im Sejm. 
Es wird darouf dingearbelnet. im Sejmeine 

Fuſion des bisherigen denſtitutionellen 
und des bürgerlichen Klube zu einer 
neuen ogenannien paluiſchen Staatspar⸗ 
del zuſtonde zu brinzen. Die Auregung hiezu 
geht vom Miniſierpräſidenten Poniko w ſki und 
dem Miniſter des Innern Downarowicz aus. 
Dohel handelt za ſich darum, dem wachſenden 
Einfluſſe der Nationaldemotraten 
in den bürgerlichen Bervſolreiſen enigegenzu⸗ 
wiren. Von notioualdemokrauſcher Sele ird 

Wot kau, 26. Januar. Geflern um 3, Uhr 
morgens wurde der Pornier der polniſchen Ge 
ſaadiſchaft in Mosglau dunch einen Vorübergehen · 
bden geweckt, der ihm mitteilte, daß das Dach 
der Geſaudtſchaft brenne. Das Feuer 
zeigte fſich im erften Stock in der Wand wiſchen 
der Konzlei und dem Sekretariat Den Be— 
müũhimngen der Beamten dec Geſandtſchaft gelang 
es das Zeuer von der Kanzlei fernzuhalien, doch 
verbreltete es ſich noch der Seite des Sekreta⸗ 
riats hir, dos noch geräumt werden konnte. 

Die vom Brande benachrichtigten Mitglieder 
des Rück vandererkomitees waren noch vor der 
Feuerwehr zur Stelle und nohmen an der Ret⸗ 
ungdaktion tätigen Auteil. Als ſch ießlich die 
Feuerwehr erſchien, begann ſie die Z mmer mit 
Waſſer zu überſchwemmen, wobei die Kanzlei, 
das Sekretariat und zwei augrenzende 
Wohnzimmer zerſtört vurden. Das Feuer 
wurde um 10 Uhr morgens bewältigt. Um 
11 Uhr verließ die Feuerwehr die Brandflätte, 
einige Mann zur Bewachung zurückloaſſend. 

Das Lokal der Geſan iſchaft beſindet ſich in 
einem Zuſtand, der ein Wohnen darin unmögli 
macht. Urſache des Brandes iſt wahrſcheinli 

die Ungeſchicklichkeit des Technikers beim Auf—⸗ 
tauen der eind efrorenen Waſſerleitung. 

Die Geſandtſchaft wird zeitweiſe 
Konſularabteilang amtieren. 
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AAssłam, 26. Jammar Durch ein merlwuͤr⸗ 
diges Zuſammentreffen der Umſtände ſind * 
zeitig in derſelben Nacht in der Powarſtaſtraße 
im Gebaude des Juſtizbommiſſariats und 
im Sebäude der Fabriksinſpektion, das 
ſich in der gleichen Siraße beſindet, Drände aus · 
gebrochen. 

Dieſe Gebaude befinden ſich in bedeutender 
ffernung von der Geſaudtſchaft und ſiad von 

dieſer durch andere Hanſer getrennt. 

ia der 

Litauens Autwort au den 
Völkerbundrat. 

Rowao, 26. Januar (Pat.) In der Ant⸗ 
wort auf den Beſchlußz des Vollenbundrates vom 
18. Januar bemertt die ltauiſche Regierung, 
daß ſie mit Volen diplomatiſche uund 
donſulare Beziehungen auzuknäp 
en wanſcht, ſofern dieſe Beziehungen auf 
gegenſeittger Achtung der Sber— 
hohelt nad unabhanßigtelt genht 
ſein wiroen. Arch erlläri die Regieruug, daß 
fie die Verpflichtungen des Vollerbundraͤles be⸗ 
züglich des Schutzes der Minderbeiten annehme. 

Der engliſch⸗franzöſiſche 
Garantievertrag 

Die franzoſiſchen Gegenvo ſchläge Aber⸗eicht. 
Los dos, 27. Januar. (Pat. Saint Aulaire 

hatie mit Lord Curzon eine Beſprechung während 

Lerd Curzon arbeuet eine Dentſchrift aus, die 
die in Grundung begriffene veue Pariei als In⸗ 
zeichen dofur hinge ellt, daß die ehernaligen Abtt⸗ 

er dem Miniſierrat vorlege n wird. Wahn end der 
Kanfenenz der — — bn Varis wird Lord 

der ex die franzöfiſchen Gegenvorſchläge überreichte. 

haben, trilt er ſoſort noch der Ratifiſſerung, die 
um Laufe von 2 Monagaten nach der Unterzeichuug 
erfolgen ſoll. in Kraft. Anm. d Schrſftlig; 
Und Polen? 

Einkreiſung Bulgariens? 
VParis, 26 Januar (Pat.) Matin“ berich 

tet aus Belgrad, daß während des legten Aufen⸗ 
halts König Alexauders in Singic zwiſchen des 
Adnigen vong Armgnien und Serbien aad den 
griechſchen Thronfolger in Beiſein Tale Jonesen 
und des rumäniſchen Generalflabchels eine Kon⸗ 
ferenz ſtattgefunden bat. Beide Körlge rieten 
dem griechiſchen Thronfolger. Knnig Kon— 
ftantin dazu zu bewewegen, der Kleines 
Ewtente beizutreten und mit Südſlabier 
und Rumänlen einen militäviſchen 
Vertrag abzuſchlleßen. 

Bukareſt, 27. Januar GPat) Der vrurad⸗ 
niſche Thror folger, Vrinz Karl und Vrluzeſſin 
Helene, verließen geſtern in Begleitung des Se⸗ 
nerals Dusmanie Bakareft, uun ſich nad 
Athen zu begeben. 

Abſchluß einer ſüdſlawiſche rumant⸗ 
ſchen Militärkonventivn. 

Belgrad. 27. Jannuar. Zwiſchen Jugoſla 
wien und Rumnien wurde eine Milltär- 
kowoention umerzeichnet. Die in Belarad 
eingetroffene rumãämſche Militärmiſſtor, welche 
von dem ruwn äniſchen Generalſtabe chef Chri⸗ 
ſt o Seu und dem Beneral Flores du geführt 
wurde, wurde von dem jugoſlawiſchen Seneral⸗ 
flabschef To ſi o und dein Oberſten Milaunse⸗ 
witſch empfangen, welche auch das in Fragt 
kommende Schriftftück unterfertigten 

Vermittlungsvorſchlag für einen 
türkiſch griechiſchen Fieden. 

Paris, 26. Janunar. Aus Konſtautinopel wirb 
gemeldet, daß Fra nukre ich und Suglaub 
Anen Verminlungevorſchlag für einen lurkiſch⸗ 
griechiſchen Ftieden gemacht hwwen. Dauach wüſſen 
die Griechen die Gegend von Smyrna vobl⸗ 
kommen ränumen. Die Grenglinie gehi bher Mi⸗ 
dia ⸗NRodoſlo * 

Dieſer Vorſchlag durfie aus ſich tslbos ſeln, 
da die Grieqhen in eine Räumung von K 
afien nicht einilllgen verden, denn das hleße für 
ſie, den Krieg umſeuſt geführt zu habes. Die 
Sürken vwerden aber auf Adrianopel nicht 
veraichten, das ihnen darch die vorgeſehene Midia⸗ 
Rodoſtolinie verloren gehlt. ⸗ 

Deutſcher Waͤhlſieg in Sudtirol 
Aus Jansbrud wird gemeldet: Dle Gemein ⸗ 

dewahlen in den Südtiroler Städten ſind für 
die Deutſchen erfolareich geweſen. In Meras 
ergab ſich eine ſtatke deuuſche Mehrhelt, — 
zen wurder ruud 1800 deutſchbůr⸗aerliche gege⸗n 
and 600 ſolaliſtiſche und lialieniſche Stim mes 
abgegehen. Die Faſziſten datten eine w 
Wohia zuation enfaltet. 

Die iſchechiſchen Arbeiter gegen 
die Moskaner Juternationale. 
Peau, B. Januar (Vat) Das iſchesdiſche 

Korreſpondenzbliro be ichtet Der tche giſche 
Arbeiertongeeß hat mit Simmen; 
nehrhelt den Amrut der tſchechiſchen Arbei- 
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ceczent·«“e aus der Smiſterdamer Joteenationale 
and den Arſchluß an die Mosßdaue⸗r 
Jrterantronaüe, abgelehnt. 

Die Beiſetzungsfeierlichkeiten 
in Rom. 

Wie ous Rom bexichtet wird, haben die Bei—⸗ 
thanod:rier lichkeiten ſür Papi Benedikt XV., 
die 9. Taze dradurch daruern, zunüchſt vor einem 
Scheiafarge beßonnta. Zwiſchen einer Doppeireihe 
oon Schweiter Garde. die die milltäriſchen Ehren 
erwieſ, anv Voranſchreiten des Vatikankapitels 
ſowie uner Geſein; wurde die Leiche dese Papftes 
in die Chorkapelle gebracht. 

Die Aueßüellung der Leiche, die uneinvalſamiert 
dlieb, Sirs um 24 Stunden adgekürzt Die 
Beiche wich in drei Särgen eingeiſchloſſen 
weroen. Der erſte iſt aus Zupreſſenholz und mit 
Seibe ernttert. der zweite beſteht aus Blei und 
hot ei. Sewicht den 400 Kilogramm und der 
dritte it aus polieriem Ulmenbolz gefertigt, mit 
Inſchrift xnd Wapypen. Nachdem die Leiche nieder⸗ 
elaffen vud die Geſange verhallt ſind. wird ſie in 

—* eiften Sarg verſenkt werden. Nach Ennſegnaung 
und krrzer Denree wird der Camerlengo das Ge⸗ 
ſicht des Payftes und ſeine Hände mit einer weißen 
Magke bedecken Zwei rote Samttaſchen mit unter 
Bewedltt gey: aͤgten Gold und Silhermünzen werden 
ihin zun Fuͤßen aeleqt werden. Tarcuf wird der 
erſte Sang geſchloſſen und mit violetten Bandhern 
ſowie rait den Siegeln des Camerlengos verſiegelt 
wverden. Der zweite Sarg wird umgebogen und 
derlattt mnd dann in den dritten Sarg geſenkt, der 
mit vergoldeien Schtauben verſchloſſen wird. Darauf 
ſuellt ſicz der Zug uen auf und der Sarg wird nach 
ben Altar gelt tet, wo er an vorbereitetem Gerüſt 
tu die GOruft hinabgelafſen und im eriten Domgang 
da einer Niiche eingemanert werden wird. 

v 

Der politiſchen Kreiſe bemächtigt ſich infolge 
des bevorſtebenden Konklaves eine bemer?ens ; 
werte Rervofſität, denn unterrichtete Kreiſe 
ſehen vorone, daß die Papftvwahl beſtimmie Rück⸗ 
wirkungen auf die Rnere Politit Italiens 
hahen wird. Die Piepulaci. die ilalieniſche Zen⸗ 
trumopartei, ſeinen die Gelegenheit wahrnehmen 
zu wollen, infolge ihrer günſtigen Stellung inner⸗ 
halb der Regſerung vollzogene Tatſachen 
mn ſchaffen. Sie würden aber obwobl die italie⸗ 
niſche Regierunug, ebenſo wie der Vatikan. die Ver 
ſöhnung zwiſchen Staat und Kirche erſtreben, weder 
vom Staat, noch vom Votikan geduldet werden. 
E hat ſich auch hereits eine Reaklion dagegen gel⸗ 
tend gemacht. So hat die Regierung die Provinz- 
hehorden angewieien. an den kirchlichen Feiern nur 
telizunehmen wenn ſie von den lirchaichen Behötden 
ausdrücklich dazu eingelnden werden. 
Zerner bat die Regierung dem Wunſche der Po⸗ 
vulari, die Sröffaung der Kammer bis nach dem 
Kenklave hinauszuſchlehen, nicht ſtattgegeben. 
die nachſten Tage wird nun auch eine Stellung · 
iahme des Vatikans gegen ſolche Verſuche erwartei. 
Die daraus folgenden Verfi'mmungen können 
weitreichende Folgen nach ſich ziehen. 

B * 

71 BKardiräle, davon 31 Italiener,. 5 Fran⸗ 
en. 3 Irländer, 1 Belgier, 3 Deutſche, 2 

Auftrolier, 6 Spanier, und 2 Amerikaner, wer⸗ 
den fich iür den neuen Popft zu eniſcheiden 
haben. Nachdem vor einigen Tagen der Ober 
banmerer, dem Brauche en ſprechend, am Kopf⸗ 
ende des Totenbettes dreimal den 
NRamendes Toten gernfen hatte und 
teine Antwort erfolgte, 
Naghfolaeſraee offen. 

Cokales. 
Lodz den 28 Janunor 1822. 

Das Danina⸗Geſetz. 
(Fortſezung). 

Art. 43. 
Die in Art. 28 angeführten Veranlagungs⸗ 

organe find verpflichtet: 
A) Den in Art. 2, IV angeführten Inhabern 
einer Wohnung, die nicht mehr als 2 gimmer 
amfaßt, die Dauina um 50 Proz. und Inhabern 
amer Einzimmer Wohnung die Danind umi 
70 Vro;. 32 ermãßigen; 
h) Arbeitsloſe vollſt indig voa der gemaß 
Art. 2, IV eatfallenden Danina zu befreien. 

Art. 44. 
.Die Buürgerkommiſſionen (Art. 49) ſind be⸗ 

rechtigt, in den Ausnahmafällen, wo die Ein⸗ 
ſ der Danina die wirtſchaftliche Exiften; 

er Zahler bedrohen würde, in den Grenzen der 
in Art. 38, Punkt 4 augeführten Kontingente den 
dort bezeichnelen Zahlern (mut Ausnahme der im 
zweittn Abſatz dieſes Artilels angeführien Zahler) 
gaͤnzliche oder teilweiſe Befreiung von der Danina 

gewahren. 
Die Erteilnug von Erleichterungen an die im 
Art. 2, I und VIll angeführten Zadler fteht dem 
Dirertor der Finanzkammer zu. Die Zahler haben 
das Berufungsrecht an den Finonzminiſter 

Art. 46 
Die Burgerkommiſfionen ſind verpflichtet, die 

utrichtung der Danino, die auf die in Art. 2, 
I Ad gęetuanuten Zahler en'fällt, bis zu 8 Jahren 
oder biẽ zum fuͤheren Verkauf des Immobils 

gegen eine Vezahlung von 3 Proß jahrücher Ver. 
dgtzuuuen aulzuſchieben. ſofern die Eigintümer 

Inmabilies Winnen oder Waiſen ind umd 
de Ohe ihrer cinnahten dags Ditniige zalt eines 

abeamten XIl Klafſe in derſtiben Oriſchaft 

Für 

in alſo die 

am Tage des Inlrafttretens dirſes Geſeges nicht 
überſteigt. 

Art. 46. 
Die Rürgerkomm iſſionen ſind berechtigt, in den 

im Ari. 44, Abſatzeangeführten Fällen den Zah⸗ 
lern aller (Att. 2) Danina, Kategorien (nit Aus— 
nebme der im KRrt. 2. II und VII) angefüuhrten 
Stundung oder ratenveiſe Abſtattung zu gewädren. 
edoch auf nicht läͤnger als 12 Monate gegen Be 
zablung von Verzagsſinden per 1 Proz. mongilich, 
wenn der Danina Betrag 100 000 Mämor atlich 
nicht ͤberſteigt. Gegen die Kommiſſionsentſchei⸗ 
dungen iteht dem Zahler die Berufung an den Di⸗ 
reltor der Finanzkammer zu. Die Berufung iſt 
bei der zuſtãcbigen Stenerdehörde bzunnen 14 Tagen 
nwon dem der Verſtändigung des Zahlers von der 
Kommiifiar bentſcheidung vachfolgenden Tagen ein⸗ 
zubringen. 

Art. 47. 
In Fällen, wo gemäß Art. 44, Abſchn. 1 das 

Stundungs⸗ oder Ratenbewilligungsrecht: a en 
Verſonen, die in Art. 2. II und VII angeföhrt 
ſind, ſo vie b) bei Zahlern aller Kategorien. wenn 
der DanigaBetrag 100 000 M üverſteigt — ad 
a) und b) auf nicht mehr als 12 Mon!e gegen 
Verzuzozinſen per 1 Broz monaotlich — dem Di⸗ 
rektar der Finanzammer zuſteht, kann er die Exr⸗ 
teilunz der Srleichterung abhängig machen von der 
vocherigen Sicherſtellung des geſtundeten oder raten⸗ 
raciſe abun iattenden Danina Betrages. Dage zen ſieht 
Berufupg an den Finanzminiſter zu. 

Art 48 
Die in Art. 38 Punkt 1 und 2, ferner in den 

Art. 39, 40 und 43 angeführten Erleichterungen 
ſind von Amis weger anzuwenden, hingenen ſind ole 
in Ari. 38. Punkt 8 4. 5 ferner nie in Uri. 41, 
44. 45 48 und 47 aueführten Erleichterungen 
nur anf Erſuchen der Zahler in Anwendunz ju 
bringen. 

Zeſuche um Erleichterungen in den Fällen des 
Art. 44 Abich 2 und Art, 47 ſind binnen 30 Ta⸗ 
gen. bezintend mit dern der Kundmachnuug ver 
Vollſugsberordnung zu dielew Geĩetz nawfo! ſenden 
Tage bei der Sjeuerbel örde J. Jaſtanz einzubrinm 
gen welche ſie ſpäteſtens binnen fünf Tagen mit 
ihrern Gutechten dem Diretsc der Finanztammer 
vorlegt: alle anderen Singaben ſind tka obiger 
Frift der zuſtändigen Bürgerkom miſſion oo zulezen. 

Verſpãtele Singaben weiden abgewieſen. 
Die Bürge: kommißſion bezo der Direkior der 

Finanzlammer eniſcheidet hierüber innerdaln vter 
Wochen nach LAmpfang des Anſuchens Die in 
Art. 46, eh'er Sah, augeführten Becufunpen wer 
den vora Direltsr der Fionz'ammer innerhalb zwei 
Wochen nach Erdallt entſchiehen 

RAi: 49 —216 
Im Berelche der Finanmzbehörden l. Innanz 

werden gebilden: 
1. Eine beſondere Kommiifion für die Danina, 

die van Zahlern welche in Ari. 2, IA a b und 
Art. 2. III ſerner in Art. 6 anzeführt ſind, 
ſchließich für Zahler der Hauek aſſenfteuer; 

2. eide beſondere Kammiſen für alle anderen 
Danina⸗Kategorien (mi: Ausnahme der Fälle des 
Art. 2, Il und VII). 

Die in Punkt 1 genannte Kommiſſton beſteht 
aus einem Delegierlen der Finanzkammer als 
Vorſitzenden und 6 Mitgliedern, und zwar zwei 

des kleineren Grundbeſitzes und emem Vertreter 
der Grund- und Nauchfangfteuerzabler in den 

lecken (Haustlaſſen· und GSebäudeftener in den 
lädichen) 

Die im Punkte 2 angeführte Kommiſſton be⸗ 
ſteht aus: einem Delegterien der Finanzkammer 
als Vorſitenden ind 6 Mitgliedern, und zwar je 
einem Vertreler der Groß und Kleinindufterie, je 

einem Vertreter des Groß und Kleinhandels, 
einem Vertreter des ſtädtiſchen unbeweglichen 
Beſttzes und einem Vertreter der Mieter. 

Die in Punkt 1 angeführten Kommiſſionsmit⸗ 
alieder werden im ehemalizen ruſſiſchen Teilgeble: 

vom Kreistag beftimmt 
Die in Puntt 2 angeführten Kommiſſions 

mitalieder beftellt der Stadtrat, am Sitße der 
Handelskammer beftellt ſie dieſe Kammer, inſo⸗ 
ern es fich um Vertreter des Handels und der 

duftrie handelt Die Delegierten müſſen nicht 
unbedingt Mitglieder der erwähnten Selbſtver⸗ 
waltungskoör oer ſein 

Auf dieſelbe Art und Weiſe ifſt für jedes 
Kommiſſionsmiiglied ein Vertreter zu beftellen. 

Wenn obige Selb doerwaltungstörper inner⸗ 
halb zwei Wochen nach Aufforderung ſeitens der 
Finanzbehöche die Kommiſſion nicht beſtellten, 
ſo beflellt ſie von Amts wegen der Direkior der 
Finanzkamnmer. 

Die Kommiſſiionsbeſchiufſe werden mit abſo⸗ 
luter Stimmenmehrheit geſaßt. 

Die Kommiſſion kann vor Beſchlußſafſung das 
Gutochten der aus Fachkreiſen ju beſtellenden 
Sachverftändigen einholen 

Kom miſfionsmitglieder und Sachoerſtaͤndige 
find verpflichtet, gemß der Aufforderung des Vor 
ſitzenden an den Kommiſfionsſitzungen teilzunehmen 
und ihr Amt nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen 
zu verſehen. Ansbleibende ohne begründete Ur⸗ 
ſache find mit Geldſtrafen bis 100 600 Mark zu 
— das Nerfahren hierbei ift analog dem 

rt. 28. 
Art. 50. 

Der Finanzminifter kaun gänzliche oder reil⸗ 
weiſe Befreiung von der Danina erteilen aus 
Gründen des internationalen Rechtes. Ebenſo 
da fer Gegeuſeitigkeitsverfügungen (ans interna⸗ 
tionalen Granden erlafſen. 

— — 

— — 7 Vexrkaufs von alkokoliſchen Getränken zu ver 

Wörlel 1 580, Würfel 1 —828. durchſiebte Kohle 

Loozer Freiwillige Feuerwehr. 

3große 
— — Zu Gunſten der Invalidenkaſſe bei der FreiwiUiqgen Fraerwehr. 

Maskeraden 
am 28. Jannar 1922, und zwar: 

1) 1. Zuag: Konſtantiner Straße 4, nur gegen Einladungen. Eintritt Mt. 2000.— 
2) Ul. Zug: Sienkiewcz-Straße Nre. 54, ohne Einladungen. Eintritt Mt. 1000. 
83) IV. Zug: Zarzewſka⸗Straße Nr. 88, ohne Einladungen. Eintritt. Mk. 800. 

Billetts ſind bei allen Zügen der „Lodzer Freiwilligen Feuerwehr“ zu haben. 878 

Danina der Mietar. 
Art. 22 des Geſeßes 
Außerordentlichen Neichsabgabe (Da 
nina) hat der Magiſtrot die Veranlagung der 
Danina von kenſenigen Perſonen in Aungriff ge— 
nommen. die in fremden Höuſern Wohnungen 
ſowie Gewenbe- und Hondelslokale als Mieler 
gegen Eutgeli ober auch unentgeltlich inse 
haben. Zu dieſem Zoecke wurden ſaämtlichen 
Immobilienbeſizern durch Verwmittlurg der Polizel⸗ 
kommiſſariote Formolare der Mieteroerzeichmſſe 
einzehändiot. Die Mielerverzeichniſſe müſſen aus 
fi lic, ſauber, leſerlich und ohne Verdeſſerungen 
in 2 Exemnplaren ausgeſüllt, unterſchrieben 
urd ſpäteſters bid zum 8 Fehbrnar d. J. 8R Uhr 
wiitage, der Stenerabteilurg des Magiſteais (Plac 
Wolnesci 2, Zimmer 9) üderreicht werden. Das 
Vereichnis mutßz den Vornamen, Namen und Beruf 
der Inbober von Wohntigen ſowie Induitrie und 
Handelslokalen enthalten Ju der 5. Spalie des 
Verzeichniſſee muß die Grundmiete (ohge 
Zuſchläge) ang geben werden, die im Jahre 1021 
ouf Grund des Mieterſchuggtſetzes vom 18 De 
zeraber 1920 gerahlt wurde; in der 6. Spalte 
muß der Nuzwert angeführt werden, ſofern das 
heſon dere Lolal unenſgeltlich eingenommen wird. 
Verantwortlich ſüe die genaue Ausſühlurg der 
Mieter dereichniſſe ſnd die Immobilienbeſißer oder 
deren Vertreter. Wer in den Mieierrerzeichniſſen 
falſche Angaben macht, wird gemäß Ari. 28 des 
Geſetzes oom 16 Dezember 1821 über die Außer 
oꝛ denliche Veichsabaabe (Daniaa) mit Geloſtrafe 
bis zu 1 Million Mor? oder mit Freiheitsent⸗ 
ziehung bis zu 6 Mangien beſtrafi Dieſelhe 
Strafe nifft ake diejenigen, die dem Mag ſirat 
die Verzeichniſſe nich in der vorgeſchriebeuen Friſt 
vai legen 

Bip. Die Markthändler koͤnnen bei der Ver⸗ 
anlagung der Danira folgende Erleichterungen ge 
nießen; für die Beſitzer eines Paten!s 2 Kategorie 
wird, die Danina vach der 8. Kategorie berechnet, 
die Betzer eines Potents 8 Kategorie zahlen die 
Daninag nach der 4 Die Ermäßigunz wird auf 
Grund eide? Geſuches gewährt. 

Gejuche um Brleidnerungen in det Zahlung der 
Donina müſſen bis zum 7. Febrnar d. 3. au die 
zuſtaͤndigen Sieuerämter eingereicht werden 

Bip. Verwaltunge ſteafen Wegen Bezug 

Juf Gruund des 

von Wohnungen ohne Etlaubnis des Wohnungs⸗ 
amts vurden verurteilte 1 Steier Morlus zu 
4 Wochen bedingungsloſer Haft, 2) Weisliz Ajiyt 
zun 3 Tagen bedingungslsſer Haft, 3) Roiſein 
Fiſchel, Klos Andrzej, Benei Chaim, Orlean Meier 
zu je 5000 Mar!k Geloſtraſe oder 3 Monalen Haft, 
x) Golombropſti Autoni und Nieëmialek Antoni 
zu je 2500 M. Geldſirafe oder 6 Woden Hoft, 
bretener Zeit: Mendrzyckt Konſtantn zu 20 000 
M. Gelheſtrafe, wegen ungeſetzlichen Ueberſchreltens 
der Grenze: 1) Ciernilowiti Kanſtanty zu 60 000 
M. Zeloſtrafe, 2) Herz Schlama und 3) Giuszezunſti 
Joſef zm je 26 000 M. Geldiſtrafe; wegen geſund 
keits vidrigen Zuſtandes der Grundſtücke und Sper 
rung des Waſſers für die Mieter: 1) Grasgrũn 
Wolf, 2) Haniſchel Gugen, 43) Abramezyk Joſek, 
9) Pfeifer Francit zek 6) Stopincki Jankel 6) ruez 
Franciszek. 7) Srebruik Symcha zu je 14 Tagen 
Haft, 8) Fiſcher Dan d. 9) Zũtke Emil, 10) Ledman 
Im kel zu 7 Tagen bedingungsloſer Haft, 11) Silber 
Hinda. 12) Knil Jen. 18) Vroſke Karl, 14) Orze⸗ 
chowſti Richard, 15) Ors Frieda, 16) Silber Jakob, 
17) Lipſchũz Abram, 18) Dr. Jocheiſon Leon, 19) 
Sedmann Wilhelm, 20) Glücksman Aron, 21) Da⸗ 
widowicz Marie, 22) Rzondkowſti Abram Geiꝛel, 
23) Meiſels Leib, 24) Chimowicz Joel, 25) Schön⸗ 
feld Lafer zu je 10 000 M. Geloſtrafe ader 3 Ma⸗ 
naten Haft 

Bip. Reur Michtpreiſe. Auf der am 
26. d M. ſtattgefundenen Situng der Kommiſfion 
zur Prüfung der Preiſe und des Gewinns wurden 
nachſiehende Richtpreiſe ſeſtgeſetzt, die vom 27. d. M. 
ab bis auf Widerruf verpflichten Für Fleiſch: 
iin Großverkauf für 1 Pfund gewöhnliches Rind⸗ 
fleiſch 126 Mark, für koſcheres Rindfleiſch 1410 M, 
Zalbfleiſch 1253 M., Hammelfleiſch 110 M; im 
Kleinverkauf für 1 Pſund gewohnliches Rindflelich 
mit Zugabe 140 M. loſcheres Rindfleiſch wii Zu⸗ 
gabe 160 M., gewöhnliches Rindfleiſch ohne Knochen 
160 M., Lendenfleiſch und gewöhnlicher Schmert 
200 M, loſcheſer Schmer 220 M, Kalbfleiſch 
140 M., Hammelfleiſch 1868 M. Far Milch: 
rmabgerahmte Milch im Großverkauf für 1 Liter 
108 M, im Kleinverkauf 120 M., ſieriliſterte 
Milch direkt von der Kuh 100 M.; Für Heiz 
material: im Großverkauf füir 100 Kilogramm 
S:ücklohle und Wũrfel 1 Mk. 1800, Würfel 2⸗ 
1700, Nußlohle 1 und geſröhnliche durchſiebte — 
1600; im Kleinserdauf fuͤr 26 Klg. Stückkohle und 

6500 Mart. 
Stadtverordneten⸗ Ver ſammluug Die 

3. Sitzung (4. Seſſion) der Stadiverordnetenver⸗ 
ſammlung finder am Dlenstag, den 31. Jaruar, 
um 6 Uhr abende, mit der Tazesor ung vom 
25. d. M. ſtait. Auf Grund des 8 22 des De⸗ 

ũber die Erhebung der 

Heu?e 

Der Menſch- ein Tier 
Drama in 6 Alten nach der betan iten Erzahlang oed 

Emilin Zel 
„La hète Humaĩne?““ 

mit Marze Ootar uud Jaſef Runicz in dern 
dauvpritollen 

v 

Beginn der Vorftelunden un 4. 16, Sornabevoa Q 
Sonntaßs um 3 Uhr nachmittags. 

Vaffepariouts ſtud nur für die erfien Bornellu gus 
gulug. 

Heute 
Der unvergleichliche Liebling des Kublikacen 

Harryu Peel 
ica erier⸗Fiſmbilde 

der Reiter oyne kopl 
3. Serie „Die geheimnisvolle Mucht 

Drarx in 6 Alten. 
Aufregende Begeonung Harry Peels mit dem Reiter 
oke Kopfe. Außergewsſznliches Erlebnis der deldin 
und gefahrlicher Gaag auf der Linie über den Asdpfen 

der wütenden Löbwen. 
Beginn der VBorſtellungen um 40 Uhr nochatuags. 

der GSaul in gut gehelat. 3908 
- — meπιν -τρι 

ohne Rückſicht auf die Zahl der Erſchienenen be⸗ 
ſchlußfãähig ſein. 

SGroße Wohltätiakeitsoran aſtung zu ̟ 
gurſtern der At Ma⸗stbäikirche Uns wird 
geſchrieben: Dos um den Weiterbau der Si. Man⸗ 
thãikirche hochvei diente Komilee der Herren Ober 
me ſter, Meiſter und Favbrikangeftellten der Stadt 
Lodz kat beſchloſſen, as Sonnabend, den 11. Fe 
bruar, abende 8 Uihr, im Helenenhof ein großeo 
Wohltätigkeitefeſt zu veranſtalten, um der Kirch 
bautoſſe neue Mitiel zuzuführen. Im vorigen 
Jabre ſennte mit den Arbeiten an der St. Man⸗ 
haãikirche erjt ver hãltnismaßig ſpãt im Sommer be 
gonnen werden, weil die nötigen Geldtritel fehl ⸗ 
len. Naumehr joll noch dieſer Winter dazu denug! 
werden, die Baukafſe moglichſt zu ſtärken. damit 
mit dem Weiterbau aleich im Fräühjohr begonnen 
werden loönnie. Der Beſchluß obigen Komitees, an 
deßen Spize der Leiter der Zeutralipinnerei der 
Altiengeie liſchaft 2. v. Scheibler, Herr Emil Krend, 
fieht, iſt dahe“ mit großer Freude und Dankbar 
keit zu begräßen Gelingt das Feñ. ſo dürfte die 
Vollendung der Kirche ein gut Siück vorwäris ge⸗ 
bracht werden. Auch könnte die varme Jabreszen 
voſl und ganz ausgenußzt werden, was det halb ſo 
wichtig iſt. da in dieſem Jahre der innere Vud 
der Kirche ferti geſtellt werden ſoll. 

Ich geftatie mir hiermit, die Lodzer Geſell⸗ 
ſchaft auf das bevorſtehende große Feſt aufmerkſam 
zu machen und ſpreche dem werten Komuee ſfur 
ſeine unermüdliche Mitarbeit bei dem Weiterbau 
ber St. Matthäiterche jetzt ſchon den vecbindlich 
ſfien Dank aus Näheres äüber die bevorſtehende 
Veranftaltung hoffe ich in der Sonntagenummer 
brir gen zu loͤnnen Paſtor J. Dietrich. 

Jugendbund⸗Jahredteſt. Uns wird ge⸗ 
ſchrieben: Sonntag, den 20. Januar, findet im 
Saale der Cyeriftlichen Gemeinſchaft, Allee Kod⸗ 
cintjto 67 (Eingang auch Wulcjanſta 70), dae 
Jahresfeft dea Geme inſchafto jugendbundes 
entſchiedenes Chriſten tum ſtatt. An dieſem Tage 
darf unſer Jugendbund dankerflillien Herzens auf 
eine zweilahrige von Gott geſegnete Taätigkein 

rtickblicken. Treu onſerem Jugend bundmott⸗ 
* „Die JIungend für Chrifius“, ourften wur 
o manchem jungen Manne und ſo mancher Jung⸗ 

fraun, die ihr Glück vergeblich in den Vergnügun⸗ 
gen dieſer Welt ſnchten, den Weg zum wahrer 
Slũck und bleihender Freude zergeu. Sie haben 
auch im Jugendbund gefunden, daß das wahre 
Chriftentum deine Kopfaanger, wie man allgemein 
glaubt, ans juugen Nenſchen macht, londern fröh⸗ 
ſiche uud vergnnte Goitesktinder. Gibt es doch 
im Jaugendband far entſchiedenes Chriſter tum viel 
Freude und Irkheichſein im Herrn Wir haben 
c oft in anſeren Stunden erfahren dürfen, was 
auch der Aponel BVenrnt auf dem Berge Tabot 

hets äber bit Selhſtoerwaltung wird die Sitzung 
in der Rahe ſeines geliebten Hern und Meiftere 
en ofand: „Herr, —* iſt gut ſein!“ O, wos 
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3828 olnen ree refte Sonnabend, dern 28. Rannar 922 8 

r after Natur 
den, nicht aber ſo die Segnungen, die 

vir VBerkehr mit Jeſum Chriſtum empfangen 
He ß irdiſcher Güter und Fleuden ullt 
A gat viel Unruhe unſer Han ucht aber dae 
Senleßen der nmliſchen Guͤter und Freuden 
Hier a derborgenes Mannga voller Kraft, ein 
Vr unquel ew ger Freuden, eine Sonne, veren 
Srrahlen hue Kraft de verlleten, en Juwel, der 
Werans relch und Iacüch moch 

er don den heben jungen Maͤnnern, Jüng 
und Jungfrauen unerer Stadt es er⸗ 
will. vie man zu dieſer bhleiberden und 

Ftende gelangen kann, der komme zu 
b ι Iahresſeſt. — das Feſt beginnt Sonn⸗ 
— n 28 Jannar⸗ 7h. Uhr aberds mit einer 
ung Sonntag, den 29. Jaruor, 9 Uhr 
eut. Sbeiſtumde, 8 Uhr nachmitlaze Hau tfeler 

hr abends. Wetbevetſa n mlung. 
ls FJeſttedner werden erwarte Herr Jugend⸗ 

dandſefren Boppek aus Pommerellen, Herr 
Brediger Suaßmann und andere. 
Im Namen des Jugentum es ladet recht 
derzuich ein 

ngen 
ſahren 
wahren 
anſerem 

GS Maliszewſti, hrediger. 
Tratzumg, Wie wir polniſchen Blaͤtlern ent— 

wehmen, wurde der Lodzer Indutiedte derr Leo 
Birhmann am 26 d Miin der ahan 
en den KAirche mit der Schauſplelerin Frl. Aunga 
Vrnic Milewſla getraut 

Sip.Arrechter haltunnz der Stondge 
richte Auf Gruad einer Beifügung des Minne 
rates potn 18. Januuar d. J. werden die Sſen 
richte auf dem Geblet der Waſemwadſchaft Lopz 

fur veite e s Mangate aufrechterhallen 
Kpentde. Uns wird ge hen — des Serrn — * * 

Seo t du Guaſen der Felegewaſenhne 
annmelt. Mnignen Dank im Ramen der Bnn 

— — Paſter J. Dletri6. 
—Bip. Bon der Gasanſtatt Wie bekanm 
ben die Arbeiter der Gasanſtolt die gleiden — 

Löhne gefordert wie die ſäbtiſchen Arkeiter, außer 
dem bie Grundung einer Verſicherungskaſſe ind 
die Aut ahlung einer Gratifilſgtion Diele Ange 
legenhet de mumn n der Weiſe beigelegt, daß 
huen 8 Miblonen Mark als Gratfilatſon ausge 
zahlt wurden, waͤhrend die Frage der Grundutg 
Einer Verfiche 
end lunfuger Verhandlungen offen gelaſſen vurde 
Die Lühne ſollen dis zum März d. J weiterhin in 
demelb zältn's berechne! werden vie dies im 
Nodember der Fall war. 

Bih. Dar Urteit in der Aogelegecah⸗it 
der rara, Da einer der Augenaglen Bed, 
darete he r d Wräaca erſchienenen Artitel 
rleben zu haben, belkannte verurtellte ihn das 
Sericht mier Vorſitz des RNichters Kempuer, zu 
* Tagen Haft, währent die anderen Angeklagten 
Aige prochen wurden. 

Bip. Her beſtrafte Jeze,. Ein gewiſſer, 
zemn Berehericht als Zeuge geladener Mach en 
dan m e aſur, deß er zur Verhandlung in 
er Gerie vegen Beie digung angetlagten 

Mieeeen icht echlenen wan, un 4000 Ml. 
Veloſtraft verurteili 

5. spenden Menergade — e Vng eb nechſtehenbe Spenden el porcden, e die wr den 
Venne e elen herzcht danten 75 

Farrbee Wolgabeutſcheu: Von Zerru 
R. Soruo doo M., 4 Serrn R.Stentzel 8000 
eon der Boufirma Alexauder Arudt 4000 M, von 

luſer VPaket bon den Webreiltern der 
irma Karl Eteinert, den herren: F.K,Oito 3090 
art 5. WeFiedler Woo i. oeodö, 

Dlauz 1000 Vein 1000 M.. Jungnickel 1000 M. 
n eee o Seneger oo e, Dilh Betke d Wam Geubin 300 M. . Kregent u. 

art. Ait den bisheriges 169 070 Rrk unb 
Pake inggeſamt Lss Mart nad 77 valete —* 

Kunſt und Wiſſen. 
ñin der Philh ar m vu e 
8 bdet ſiets ein Feſt, in dem opernloſen 

SEsbz elner Oper worfuhrung beiwohnen zu dürfen 
und ſel ſie auch ohne Dekoratignen und Ko 
7* Ge einiger deu Sieſchents und Weſſo 
pſkij in der Philharmonle Fragmenle des erflen 
Aklen der Gounobſeen Oper ſangen, wurde in ſo 
Zanchem Zaſchager der Wunſch laut, das gan,e 
Kanſiwer! genleßen zu dunfen Am Donnerslog —* 

Wend giug biefer Wunſch in Erfüllung: 4 Alte 
d s wcubern wurden — en raque — auſge⸗ 

Meben Steſchenko (Mephlſto unß Weſo⸗ 
wſen anſd utten ha FJodal 
Margaretehe Ee Shabo wit h Eiebel und Martha) ſawle Nikolal Jachno (Velemin). 

Mi Aunahme von Szabowitſch ind alle Saän⸗ 
Er liehe Bekaume der Loder Konzertheſucher. 

hre Kunft iſ an diefer Sielle wiede holt gewür 
worden. Blelbt alſo noch hinzuzufügen, daß 

die imnftlerin Shabowiſch hren Parinern würdig 
— ſteht Ihre dgende Summe iſt ſym 
Das Experlment gelang üͤber alles Grwarten. 
Zwiſchen Kantlern vnd uhsrern bübele ich ſofort 

Koemtakt der bis iunn Schlutz anhleln. Die 
* ger hatten ihren guſen Tag ſobaß ihr Geſang 

Ider Hunſicht einen Lünftle ſch a Geunt bor 
ah das Stlel war gut, nur häane nan ge⸗ 

9 daß Nargarete (Arl Igdal) mehr au 
herausgegangen wäre, So war ihr Spiel ziem⸗ 

wo⸗ V mant Suſchenkod Mephifto glich zwar manch⸗ 

gegen den 
Die Güter 

Mubinſtein veran wortlich, deſſen Klavierbeglei⸗ 

rungskaſſe als zu behandelnder Gegen 

bo i , 

weiligen Gebrauch dec durch ſie behelen 

WVerſcholleder. Das Geſer ſieht nen ürzeren 

mal verzweifelt Falſtaff, dach verſohnte einen ſein 
machtro ler Geſang. 

Von dem Gulen verdient das Beſte hervorge⸗ 
hoben zu werden: der Choral (Valenſin und Sie⸗ 
bel), die Arien Fauſts, eine Arle Margaretes, das 
Duelt Margarete Fauſt und das packende Sterben 
Valenins. Mephiſtos Kuplett vom goldenen Kalb 
und die Fauſtarie aus dem 8. Bilde mußten wie 
derholt werden. 

Für die Leitung zeichnete Kapellmeiſter Raph. 

ung gleſchfalls eine zroßartige Leiſtung war. 
Das ſehr zahlreich verſammelle Publitum ſpen 

dete den Künſtlern warmen Beifall. 
Wie wir hören, ſoll die Fauſt⸗Aufführung Nach— 

folger er dalten. A. K. 

Aus dem Reiche 
Roliele Hauptgottesdienfſt. Am 

Sonntag, den 28. Januart, wird Hert Paſtor 
Schmibn im hieſigen Behauſe vormittags um 11 
Uhr einen Haupgoltesdienſt, der mit dem hl. Abend⸗ 
mahl verbunden ſein wird, abhalten. 

Pablanzee Hauptgottesbieunſt. Am 
Sonutag, den 28, Januar, wird hierſe bſt Herr 
Paſtor Krenz, welcher bisher in Jares aw tig war, 
und ſeit 8 Tazen hier ſeine Amtstätigleit begon 
nen hat, den Haup gouesblenſt abhalten. 

WBloͤclawer. Am 14 0. M. ſand man den 
ehemo ligen Lehrer der dierllaſſigen Handaerksſchule, 
die ſich in dem bel ber Bolſchewiten⸗Indaſion ab⸗ 
gebrannten biſchöflichen Palaſt befaud, Saoſſerſti, 
dot ia ſeiner Wohnung auf. Die Polizet meldete 
dleſes dem Unterſachungsrichter. Bet der Unlerſu— 
chuug ſtellte ſich heraug, daßz der 78 Jährige Sa⸗ 
oſgerſk, der noch zu ruſſiſchen Zeſten penſioniert 
worden war, vor Eatkräftung geſtorben iſt. In 
ſeiner Beuſſelle fand man 1180 Rubel ig Gold, 
1s 000 Mart in polniſchen Roten, ausländiſche 
Silber und Golomunen und außerdem noch Ke— 
rwenſti Geld, das alles zuſammen nen Wert vou 
2000 900 Marl darſtelli 
—— Sdinrichtung. Am Muttwoch den 18 
d. M. verurte e das hieſige Bezirkogericht die 
Boudinen Pioir Bogdanſti und Wiadyslaw Ba— 
churſti fur den Ueberfall auf die Gutsbeſizen, die 
Herren Ganſter und Bytzewſki, auf der Chodech⸗ 
Rawaler Chauſſee um Tode. Der dritte Telineh 
dwer an dieſem Ueberſal Antoni Bachurſti, der 
Bruder des Wiadho an, wunne u en angichem 
— Kerler drurciln. Beim Ueberfall ſelbſt 
— er britte Bruder der Bachurſtis um, indem 

* von Heren Gantier wollich verwundet wurde. 
eeſten Tag/ am Donnersiag, wurde das 
en dn s Uhe abends an Bogdanfkl voullſtreckt, 
der zweite zucn Tode Verurteilte wurde vom 

Gericht 
die Umwandin 
von lebenela⸗ 
Kerkerts 

nſolge 
g der Straſe des Autoni Bacharſti 
glichemn in10 jährgen ichveren 

Sejm. 
27. Januar. 28 Stpnng 

Es degtent die dritte Leſung ba n Geſeh abe die Giaſgeee eng der Rruerung um holiſcher Getränte ſchrankang bes Verianfenous 
Fann —B— 

os, BSombinſtnnd der Bene 
Lewando wikl hierzu das We 
das Geſeß in dritter Leſung Wann 4 
ree —— augenommen. — 555 

aranf wird die Forderung d — anwalts auf Auslieferung —— den 
und Th ** abgew eſtn 

Es folgt die Verichterſtattung der ſchafte lommiſfion über das Geeß — J 
vollmachngung von Perſonen, een Land 
anteile in deun Grenzgebieten beaheiteh n —* 

Wrublewſkl, 

vnd —— d Nach exſolgter Verhandlung vird 
Geſetz in zweiter und dritter Leſung — 
dem Antrag des Abs Bealiſta e 

Man ſchreitet zut Verhandlung be 
vom ſtaatlichen Zioll ienſt. Nach erſol en 
rungen des Abg. Gode? owle Anſprachen 
Abg Clesla und des Regierungderneneeu 
kulewſti wird äüber den 4 Ame abgeſnm; 
und zwei Verbeſſerungen der Reglerung an 

Schließlich erfolgt die 75 
ſehes in zwelter Leſung zuſammen u Antrag 
des Abg. Cies ba. Die dritte Leſung de 
ſehes wird big zut nächſten Sigung zurückgeſtellt 

Abz Hart glas berichtet Aheine diene rung 
hinfichtich iner Aenderung und Ergãn ung einiger 
im ebem Kongreßpolen verpflichſenden Boſenn 
des Zivilgeſeyzbbuches und über das Geſeng deßen 
hilen Vorgehens, hinſichtlich NRichtanweſender und 

Termin als bisher vor bet der Todeserlanumn 
Anes Verſchollenen ſowie die Art der gerichtchen 
Feſſſtelung des Tahes trotz Fehlens eineß ſrmelien 
Vorgaugsaltes —* 

Abg Breftuſt! beantragt, die Regierung 
ur vorlage elnes Geſetzes über die Unterſizung 
der Familien der waͤhrend des Krie zes verſchole⸗ 
den Soldaten aufzuforderu * 

Ae gn deb wiez beantragt, die Reu— 
erung mohte füͤr die öofllichen Hrenzgeblete Gel⸗ 
ung haben. 

Die Neuerung w Leſang zuſammen mit den Luträgen angenommen. 
MNin ſchreſtet zur Berichterſtatiu ag des Auf⸗ 

acn gusſchafſes ber die Geſetze von der Aslage 

— 

wird in zweiter und dritter 

und Erhaltung ſowie der Wiederherftellung der 
allgemeinen öffentlichen Schulen. 

Es ſprechen die Abg. Sykulſti, Soltyk. 
Piotrowſkti und Mierzejewfki, der er⸗ 
klärt man ſollte ſein Augenmerk auf die öftlichen 
Grenzbezirkle lenken, wo ungeeignete Lehrer die 
polniſchen Kinder ruſſiſizieren 

Abg. Schipper ſpricht über jüdiſche Schul⸗ 
angelegenheiten und ſtellt den Antrag die Regie⸗ 
rung aufzuſordern, ſie möchte im Laufe von 
Mongten ein Geſetz uͤber de Anlage allgemeiner 
Volksſchulen für die oöoltiſchen Min—⸗ 
derheiten ausarbeiten. — 

Damit wird die Verhandblung vertagt. 
Nach der Berichterſtattung des Abg. Bara⸗ 

nowſti wird die Dringlichkeit ſeines Antrages 
bezüglich einer Neuerung zum Geſetz über die Auf⸗ 
hebungder Servitute im ehemaligen Kon⸗ 
greßpolen, angenommen. 

Nãchſte Sizung: Dienstag. 

kutte elegtaphiſche Neſnragen 
Die Meldung, wonach der Voiſchaſterrat die 

Höhe der Apanage für Exkaiſer Karl feſtgeſetzt 
haben ſoll, wird dementiert 

Das frangöſiſche Außenwiniſterium oerlangt für 
die Ermordung des Mojors Montalegro eine Ent⸗ 
ſchaͤntzung von 2. Milllonen Frantken. 

Der deutſche Verlehrsminiſter Grüner hat das 
Ultimatum der Etſenbahner abgelehnt und droht 
den Streiklenden mit ſcharfen Siraſen 

Der Aufenthalt des Staatschefſs Pilſudſti in 
Spala hat auf ſeine Geſundheit gunſtig eingewirkl. 
Die Aerſte raten zur Verlaͤngerung des Aufenthalis. 

Lloyd George ſoll beſtimmt an der Ronſerenz 
in Genug perſonlich teilnehmen. 

Perſien hat als etſtes Laud den neuen Staat 
Irlaund anerlannt 

Auf dem iriſchen Kongreß forderte die Gräfin 
Markiewicz zum Boylont ber engliſchen Waren auf. 

Lehte Nachrichten. 
Der Kampf um die Macht in Eugland. 

London, 27. Jarmar. (Polpr. Die Angriffe 
der Konſervativen beantwortete Lloyd George mit 
der Entditlelung einer evergiſchen Abwehraktion 
Daily Chronicle ertlart, daß ein Sturz der Re⸗ 
gierung im gegenwärtigen Augenblick für England 
ſehr mguünſtig wäne, da er als ein Bewel der 
inneren Echwache angeſehen werden müßte. „Mor ning 
Poſt“ nennt Lloyd Georges Politik eine Politik ge— 
ſahrlicher Verſuche. 

Die Känpfe in Karelien. 
Helſtugfors, 27. Jannar. GPolpr) Aus 

Wihorg werden neue Kämpfe in Ktarellen gemeldet. 
Den Auffſtändiſchen iſt es gelungen im Racken der 
roten Urmee zwel Kompanien mit einem Maſchinen 
gewehr abzuſchneiten. Sie haben einige Abteilungen 
Skiläufer, die udgehener beweglich ſind und im 
Rücken der Bolſchewilen operleren. 

Autonomie firr die Slowalel. 
Prag, 27. Januar. (Pat.) Der Abgeordnete 

Hlinka und eine Senoſſen von der ſlowaliſchen 
Vollepartei beantragten im Parlament die Aende⸗ 
rung der Vierfaſſung im Sinne einer Autonewie 
für die Slowale 

Kirchliche Nachrichten. 
Trinttaris⸗ Kirche 

Soungabend, T Uhr abends Vorbereuung zum bl 
Abendmahl. aſtor HZadrian. — Sonntag, vormittags 
10 Uhr Seichte, 01 Uhr Bauptgoltedienft nebſ 
3. Abeudmahl. VPaſtor Hadrian VNachmittags 
8 ndergottesdienſt. — Abenbs s Ubhr Gotltes⸗ 
dentt Palor Gn h ieoe e Uhbr abende 
Mihelftunde Pallor Hadrion. 

In der Armendans⸗KapeKe 
Vzlelnaſtraße 52 

Donntag, dormittags 1I0 Uhr Gattedenir a ubeewaa aa e — 8 
Rungfrauenhetm, Kouſtantiner 

Sonmtag. achmittags Uhrte vearſormniuia de Anagfrauen 
Mußg Ungaverein, Konſtantiner 1 Sonntag Adr abends werſammlung der 

Jnglinge 7 
antuargat Gubarbz Alexanderſte 8 

ppgrertias. 7 Uhr abends: Bibelltunde. Vaſtor 

ANAcutaxat. (Baluty), Zawadzkatr. ad 
7* n Sun ian erctag, 7 Uhr abendse Blbelſtueche 

ODie Awmtgwoche hat valtor 8 Abrta n. 

Povnen 

—EXEES 

VBerhanus iun Radbogogen 
Sount vormittags 10 Uhr Sonecrienkn mit 
her Feſer —9— bl. Akendmahls. aer Falzmann 

— 6. Fohanmgkirche 
Eomntag, vormittags o Uhr Beichte, 10 

eetrih8. ags is Ahr Gottesdlenſte oluiſcher Sprache Eieementen eden bb 
Aalage e 5 z 9 ndergottesbleunſt. Vaſtor Detrich. 

8Stoerling o Rubel. 
Rubel — 

el. Abenbmahls. 

dent Augerſtein. — Donneretag vormittags 10 
.Reinſgungsf ſt und Jahresfeter der Stadtn ien 
Superintendent Angerſt in 

Stadtmtſſisasſcel. 
Sonnabend, 8 Uhr abends Vortrag aud e 

gemeinſchaft. Superintendent Angerſteln. — Son 
85— 7 Uhr abends Jungfrauenverein. vaſtor Dietrich 

Jun lUngsberein. 
Sonntag, 8 Uhr abends Bortrag. Super— 

dent Angerſtein. — DOiensſstag, 8 Uhr abendt 
ſNunde. Silſa prediger Otto. 

Gr. Matthattieche 
Sonntag, vormittags 10 Uhr Ganresdienc 

prebiger Vtto 

GEhrbſtliche Gemctuſhaſt 
Kosciuszko⸗ Allee 680. 

Sonnabend, h, Uhr abends Begrüßung — 
Jugendbundjahresfeſſes. — Sonutag. Uhr ru 
Gebetnunde. — Nachmittags 8 Uhr Jahregfeſtfeierx 
Abends � Uhr Werbeperſammlung. Dounuer 
79. Uhr abends Bibelſtunde. 

Reu⸗Rokicieim Schualgebände 
Mittwoch. 6ll, Uhr abends Evangeliſallonsver 

ſammlung, verbunben mit Gebetsgemein ſchaft 

BeaßtiſtenaRirche, Nawronfte. 27. 
Sonnitag, vormittags 10 Uhr Rrebigtgottesde 

prebiger O Lenz. — Machmiitagß Ubr re 
gouesodienſt und Taufe. Preodiger Feßer. — Vorni 
10 Uhr and nachn. 3Uhr im Miſſtonsſaal Go 
dienſ in polniſcher Sprache. In lnch 
Verein junger Manner und Jungfrauenverein 
Montag, adendg8 Uhr Gebetanerſaunaluug — 
Sonnerstag, nachm. 5 Uhr: Geſonganfſührung z 
Guunſien des Kriegswaiſenhauſes aud ber Hungernber 
im Wolgagebiet. 

BaptiſßternaAit chhe, Rzanpwſtſer 
Sonntag, vormm 10 Uhr prebigtgottesdieuſn. 

diger B. Gohe. —NMachmittags Uhr BPrebigtgonte⸗ 
Oienſt. Prediger B. Gotʒe. — Im Anſchlaußz Bngen 
verern. — Bienstag, abends 8 Uhr Gebersbe 
ſammiung SBonnerstag, abenids Uht Gotles⸗ 
diennt in poluiſcher Gprache. — ehbag. abende 
/8 Uhr Bibelaumde. 

Batſacal der Bapiſtenn ns 
Alerandrowſtaſrahe 80. 

Sonntag, vormittags 10 Uhr Predigtgottesbrert 
Brebiger oba ee —— 
goltesobieaſt. arebiger R. Jordan. Im Auſchli 
gZugen doerern. — Donnerotag, vorrittag 10 Uhr 
Bibelſtunde. 

— DDDDDDDODDDD—————— 
Warnah, o. n 

vaos. rubr s, grebter 
L. 6u 2 

rn. eſabr. d be nhe plhgenu. 
.A 710 48 bprosn. eee s eses Verorar08 280 

sprosa. Obl.d Stadt Warseobau loi 2 
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Borxevwoas 80128*. 810 
Sobe ate era3 66· 378 
Lenalktanrisgose nch S666· 606. 1673 
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—ED »— 
NMew-Orléea ne, 2. Janpuar. loes 164280 J2 

nuar i6 88 ere is g el an Soptombar 133 * 
Baumuo lfrasat LAvoryeet au 

Lipoο, 2—4. Jannar. 
926. Mal 83, dul 376, Oktober 941. 

LI r pool. . Jangar Februer 908. Apr— 
9*5. Juri 836. August 907 Soptembor Bg, O 
tobsr ot, Novombor »ge, Begombor 940. 

—EXVI— 
P ar As. Ac Januar. bpros rusatseho paptere 

xom Jehbre 1906 — 28, Baxv u, Lauosedn 
366, Un lagu 44, Naphthea uu, Tuls Ab7. 4— 

AMoskau, 28. Januar. Laut den leteter 
amtlſeben Notierungen der Béeieusbank vwurder 
gerahbit ftor bouer 200ο Rubel, cur ptugg 

fur 1deuitseke Mark 30 
—2 

cronidoartucher Nedattenr Adolf ara 
Verantw ortuich r den Angeigenteil Gaſtav wute 
HDenc and Herlegg Vertagegeſellfchatz Kodzer de⸗ 

Hrefſe G. mn. B. b Petrlidausx Strase de s8 Uhr Blbelſtunde· Guper in ten ⸗· 
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64. 

Zodaer grete Preſe — Sonnahend, des 28. Jannat uä 

Schmerzerfüllt teilen wir allen Verwandten Freunden und Bekannten mit, daß es Gott dem 
Almũchtigen gefallen hat, am 27. dis. Mts, um 10 Uhr vormittags, unſere innigſtgeliebte Mutter, 
Schwefter, Schwägerin, Tante und Couſine 

Marie Ibſch geb. Wendlunt 
aach kurzem, aber ſchwerem Leiden, im Alter von 62 Jahren zu ſich in die Ewigkeit abzurufen.. 
Die Beerdiguug der teuren Entſchlafenen findet Sonntag, den 29. oſs. Mts., um 3 Uhr nachmittags, 
vom Trauerhauſe Polnaſtraße 12 (Warinskiego) aus, auf dem alten evangeliſchen Friedhofe ſtatt. 

efſten Schmerz 
die trauernden Hintkerbliebenen. 

Im 
—2 

Am Dem aeretaq. den 26. dis. Atia, um ?59 Uhr vormittaqð, werichied dach kurzem abrr ſchwere reides, 
Jettecat von ihrem Gatten, weicher in Ruſland, und ihrer Schweſter und Bruder, weſche in dentichland weilen, 
meine ianigſtgeliebte “ vtcec, Tochter und Schweſter 

Helene Alhrecht geb. Schröder 
Aieet von 28 zahren. Tie Seerd gung der teuren Entichlafenen findn ſonntag. den vv. Januar, Am 
Ubr cadmifiaqg“, vont Traurri cuit, etritaver Straße 92 aus, auf dem alten evangeleſchea Frieduait tatt 

Die tiefbettüblen Hinterbliebenen. 
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Vere imn Deutſchſprechender 
uund Arbeiter, Lodz. 

Bounabend, den 28. Januar l. J. um 8 un 
adenba, ibet im zigenen Lokale, Andrzejaftr. 17, eiu 

Großer 

familien⸗Aben 
verbunden mit ceichhaltigem Programm und darauffol⸗ 
aem Tanz ſtatt. 

Alle unſere Mitglieder nebſt ihren w. Angehörigen 
ſowie Freimne end Gouner unſeres Vereins ladet höfl. ein 
an Der Vergnügungsausſchufz 
Aα — 

Hausfrauen spart Gas! 
Warum Argern Sie aleb abor hr 

saeeebtbrennendeslehtt 
Vorbol mdt hohen bastetgnngen! 
Sle orhbalton durer mlob elneon vnoueν Gas⸗ 
aBParat, wolehor in eluo Isusbalt fehlen 
garf — wwr⸗ 

Vermdge dienor elnfaehen, praxrlonen und 
te—rreonzxlos bIIIIgen Vorrlobtung, volehbe 
dureh jedermann apielend letebt an leder 
HAsolaνα boferntigt werdon Xann, fet jedee 
Gasvorbraueher nient nur in dor Lage es. 
aoe, Aus (also dio Ruifte der Gaſsroobnung) 
aun aparon, sondern er verbessert sogar bet 
dunFIem Brennen die Helligtelt dos Goe- 
XXIIXEXI 
Pie Apparato l οσαν νÚrobt und 
Iegen Anorkennungen aus alleon Krèlsen vor. 
Vorsand por 8 Appa'rato dureh KXaeb- 

8 uahmo In Hoho von Mx. 26 
E. A.So, Hamburg 10, Bppondorferwot ir. 

—m̃ kortrotoe an allen Orten gesuobt! 
E — — 

—— VBort und —* machig, 8 —X 

Gutfsſekretürin 
tllenanſchluß zu ſofort ge ſa h t. Bewerbung mit Ge⸗ 

ſprüchen —E——— Lerendlauf u. Bild erbeten 
ſεοαο, Doum UνJa p. Liarkovo, Bos. Brato⸗ 

—x 

deutſche Buhne 
u weißen Saale des Hotel Manteufte 

Zacho dulaſtr. 1A8. 
Dente, zum erſten Male: 

„Ghetto“ 
Dreama in 83 Arten von Heijermanns. 

Begimi um ?/ 8 Uhr abends3: 
Nach der Theatervorflellurg IOI, Uhr abende: 

BauernHochzeit 
unt Tanzen, Kuraweil und allerband Beluſtigungen und 

arobe Dorf·Schlachtſen. 
WWe Freunde des Deutſchen Theaterz find herilichſt ein. 

Für Mital!leder biefger deutſchſprechender 
Vereine ermaͤßigte Elntritstpreiſe. 

.2Gomitaq, den 28. Jannar, nachmittaek 8 Dbr 

„Der Dieb 
Scampiel in 3 Akten vor Bernterd. 

Abends präciſe eUta 

„dber Rebolutiensgondernent“ 
Elne buſtige Tarndie auf eiyſtige Verhaltniſſe in 4 Akten 

voc ili: ĩ 

dei 

v 

gem rritzeteeten i v νινν r tn“ er⸗ 
Geuen Fatner Peitorat ertlouer 1 313 

Meifter 

Analyſen. 

das Chemiſche Caboralborium beim 
Verbande der Rppreturen und Sürbereien en 
les ſolzer bezicks, ſoudz. Peitikauet Ne. 84 
übernimmt die Ausführung ſämtlicher chemiſch-technlſcher 

284 
XXCLIXCXECVXCCCRCC 

Tüchtiger, erfabrener Maro oh d e n n e tαν 
der auch mit dem Mechanisuußs eines Auto« ver⸗ 
traut iſt und mit ihm um zugehen verſteht, Aum olor⸗ 
tigen Autritt geſucht. Anmeldung im Laden des Herru 
Adolf Pappit uni, Kilinſtiege 127. 347 

Eine 

Zentriſuhe n kupſerkeſſeln 400 200 m/m. Unterantrirb. 

Zentrifuge mit eiſernem Keſſel — 
Obercautrieb 400 300 mm 

bietet au 

. Jarocki, Varszawa, Hoza 37 
Telepbon 188 —75. 181 

Für die Bewirtſchaftung eines mittleren utes in 
der Nähe Dzorkaws wird eine tüchtige erfahrene 

Wirkſe chafterin 
per bald geſucht. Offrien unter t. B. ABes an die 
Geſchäftsſtelle dieſes Bluttes erbeten. 380 

B'wollſpinnerei⸗ 
a17 Obermeiſter 
Ubſolvent auslär diſcher Spiunſch ile mit mebrjähriger Vraxis 
in der Fein⸗ vud Abfallſpinnerei. a ünſcht ſich zu verſndern. 

Offerten unter Spinning an die Geſchaftaftelle dſs. Vl. 

Junger Mann 
mit mittlerer Schalbildueg, dee Lardesſprachen mächtig. hat 
ngaere Nroxis in einem Fabrilkdontor, ſucht Veſchäftigwger 
Ge Dfferten unter M. e.“ 
erbeten. 

an die SBaſchäfteftelle dſs. Bi. 
—X 

Dr.S.Xantor 
Sveꝛialaxꝛt 167 

er· a venerſe Merſhete a 
— 

Bebandluno i. Rontaenſtrohlen 
Quarzlicht (Hauraus ſall) 

Elektriſfatio a x Meaſage. 
Krankenenwf. von 389 v 

B. fitr Damen von 586 

VDr. med. 

tz. Tubie⸗ 
Niotrkewefa Nr. V 

bpeʒiclarzt iur haut· gate⸗ al 
beſ qlegtstraa ſhenten 

Behanblung mit blicaſtl. Hbheu⸗ 
ſonne. Sprechkunden v 10-1 
uund v. 628. füur Damen v. 4 6. 

A. P. Btau med. 
zurückgekehrt 

BHBaut⸗, veneriſche⸗ nd 
Baru organ kraukhei ten 

Via 

—— 
Juzeſo evinson 
Gupf.: 687 fur Arme: 23. 
Eærotιιαι 8. αε 
dre. D. Kac 

Zlegeiſtr. 40 
Innere⸗ u. Kinderkranakheitea 

empfängt von 9–10 und von 
383 226 Udhr nachm⸗ 

Zahnarzt 

felſks Seilengari 
Zzawadekaſtr. 10 

empfaͤngt von U — and von. 8-87 a 

. —E 
6 Ianſoneiuer 

Zakontnaſtr. 28 
im 2. Std 3 

4 
evréeié do Maglstratn — oddzſlatu odatkowego, Plas Wolnoset Ne. 2, poxo] Nr. v. 
J Na liscle umlescit naleßty imte, nazwisko zawod wilase eteſa mleszcanie, 10 

xXalu przemt stowego lub handlowego. 

Zu Gunſten der „Deutſchen Bühne“. 
a grαειιαν Publikan der Masion nν rον Fr)-, arbeita und oνειge Baα α 

IXXXX 
οr⸗eln lebon, tan wir nderuανNιναιναι anl dad zu riano, us am 234. Janairil a2 
anners Tocater Clotildo dem eνν Janggesler Att Ua von 04 121 Diexabases 
i dop ebrvtrdigon Staud ehnelenor Vorbindang ra deα αο Adanu 22 
—* Eroigaiuα ιαναο Saαlo doas Hotol, MSantonot“ diæ �� *r 

—E 

Ballepp-Hochzejts- Fejof 
te alt os Sινειοριονον Art lt Masitx. Taus, !aatipon Autſfahbravgoo didar élgeds geladena deieea 
abet I9gen Obneilachatt von der 24biνο pααοαν De itsenen Buboas mit groutz 

— 8 o henasa ohla ohten, — 
Voratachmaus. etoatera D. p and adderos l-tigen and nansznaft Fioige s en α. 
woro jedermaan, cole—D or Fein Daek- odar nonstigsr unaesr ict. 2 r. νσν ιιονο 
2blic& GubBριν ιι—αιαα iet. 

Bit prüinuſr Hoceanob tang ohrενι α dνν,ντοX» 

Altoie An;atmevyer und Frou geb Ubecnae 
Mů—α i Vν Xolanι Rus vαM aανι αεν Cιο. a⸗ 

— — 

Ogloszenie. 
— — 

od oséb, syeh vw cudzych nieruehomosolaeh mieszkania oraz lokale przemy- 
towe lub handlowe s tytutlũ zajmu lub tytulem darmym. 

Wätym ocelu zostaly dorqezoane a22 poſsredaletwem Romisarjatow Pollojt Paust 
noweoq; w Lodei liaty loxatorbw wszy stkim wlascielelom nieruehômosei. 

9 Liseteè loxatorôw nalety doktadnie, ezysto, cez2ytelnle, boz popra wax 

ue 2e”egzemplaræzacch 
vypetpise, podpiſacet naſpoantej do duia 8 luteso r. b godrinx ir-ts) v potudui- 

Werubrycee 55tej listy podat alolby kKomorne zasadnicze (ben dodatkow), pta 
cone w eroxu i023 2g0odnle 2 ustawa o ochronie Iaxatorôow z daia is grudnia 1929 roku 

Werubryceeé 6-tej podaté nalety war,oseé uzyrhowa, o ils loxkal oddzielny zajmowan, 
joest becptatuie 

Od powiedzialnose z2a doktadne wy pelntente listy lobatoröow eiary na viesotote— 
nleruohomosot lub foh zastepeach. Rto w spisaeh lokatoröow zamteset falssyve 

dane, podlega graywnie do 1 miljöna marek lub porzbawleniu wolnosei do 6 miesſeoy 
stosownie dò art. 28 Ustawy 2 daia 16 gruduia 1921 roxu o Nadzwyezajnej Daninie 

Paustwowe). Tesj same]j Karreo ulegnie kabdy, äto w powytezym terminte Usty te)j MAa 
gistratowi nie praedtoty. 

LGqd:sa, dnia 26 8α⸗αnia 1022 1. 

Hagistrat m. Lodæi. 
—A —— * 24 ——— — 

Saal der Phiiharmonie 
Sonnmnabend, den 28. ds, Mts. 
von 11 Uhr abends bis früh, fin det 

zu Gunſten des Waiſenhauſes. Pomorſta 01, 

Große Maskerade 
unter dem Titel: 37 

„Nacht auf dem Mars“ 
wat verbunden mit verſchiedenen Ueberraſchungen. Zum Tanz werden ſpielen: 

1 Symphonie Orcheſter unter der Leitung von Herrn Lewak. 
1 Eymphonie⸗Orcheſter unter der Leitung von Herrn Kau tor. 

— W 

Steinkohl« einrhohle 
aus erſtklaſſigen Kohlengruben des Krakauer Kohlen reviert 

liefert ſofort 
zu Konkurrenzpreiſen die 

poluniſche Aandelsgeſellſchaft 8. A. 
Stawkowſkaſtr. 1 Evan gelicka in ſtrakau, zntein Codz, *3 

F 

— Arbeitswagen — 
für Induſtrie und Landwirtſchaft 

auter Berückſichtigung gewünſchter Spurbreiten 

Wagenräder 
aller Art, mit und ohne Beſchlag. 

EUrbeitswagen⸗Untergeſtelle ohne Beſchlag 
liefert ſofort ab Lager oder kurzer Lieferfrift, 

C. Hempler, Wagenfabrik, Byagoszcz, 
Dworceowa (Bahnbofſtrañe) 77. 2062 

Magistrat iut. odzi podaſo do publſeynej viadomosel, 26 n 2asadα art 214 
Ustawy o poborae Nadzwyczrajnej Daniny Paſsſtwowej preystapit do wymtaru Dauatay 

Prerydent 0) Badaien 

Poludniowaſtr. 23. 
Enpfängt von 10 3*. Detfreuge 

echte, von 320 ML. an pro Xtr 

7 5, *prm⸗ æes —— 
Sibrriſch es Sauerkraui 4 Aanumebſuhle 

pud und pfundweiſe rerkauft 
die Kolvnialwareuhaudluug 
Acdoſſ Lipalai Glα 54. 

zum Bededen der Aüße, bilig 
zu vertaufen. Kilinſtiego 101, 
Wohnung 4. 371 

mit Lolal im gaten Zutande 
Dff. uier KeE. an die Ge⸗ 
ſchafte elle de. Bl. erbeten. 8 Dr. ſ. Prubulski 

für Saut⸗. Haare, ve naviiche 
vmud Harnorgankraukheitor 
Vehandlung mit Quarzlicht 

(Baarauofal) REb 
vy ah pe� BI.! 

Inr⸗en voꝝx 426 n 
L . 

Schürzen und andrre Stoff: 
bidligſt, ei enſfo Taſchentücher 
fertige chürzen, Hemdri urd 
Unterheien. Tuckſa uh⸗. Bar ⸗ 
fjüm« und ToiLenwente fer 
nomriſſionsaeſch. Bargmann. 
Sientierriza i Mitulajewoco 90 

ur; 

Leçons de 
frangçais 

6orle ↄt pratiqus. Plotr 
Xovaka 86. log. J. reb 

fiktumulator 
12 Volt, zur Beleuchtung von 
Mutomobilen oder anderen Wa⸗mit kurrein Schroeif auge Lauſen 

en zu verkaufen. Anmſtiego Alt Robtboie, Piquaae t. 
gcy 101. Wohn. 370 Ar 28. — 
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beit 

— ließen 
dolgeerſ 
gegange: 

unbe 


